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 Erhöhung der Barbeträge für Minderjährige in Einric htungen der Sozial- und 

Jugendhilfe zum 1. Januar 2014 

Änderung der Verwaltungsvorschrift des Sozialminist eriums über die Barbeträ-

ge in Einrichtungen vom 3. Juni 2011  

 

Anlage 1 (Text der geänderten Verwaltungsvorschrift ) 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

unter Bezugnahme auf Ziffer 3 des Rundschreibens des Sozialministeriums vom 21. 
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Oktober 2013 (Az. 42-5011.3-28) zu den Regelsätzen ab 1. Januar 2014 erhalten Sie 

anbei die geänderte Verwaltungsvorschrift über die Barbeträge nach dem SGB XII 

und SGB VIII. Mit der Änderung werden die Barbeträge für Minderjährige in Einrich-

tungen der Sozialhilfe und Jugendhilfe zum 1. Januar 2014 entsprechend der Steige-

rung der Regelsätze seit der letzten Anpassung im Jahre 2009 angehoben.  

 

Die Verwaltungsvorschrift wird in Kürze im Gemeinsamen Amtsblatt Baden-

Württemberg veröffentlicht.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. 

Dr. Matthias Boll 

 

 



Verwaltungsvorschrift des Sozialministeriums zur Än derung der Verwaltungs-

vorschrift über die Barbeträge nach dem Zwölften Bu ch Sozialgesetzbuch und 

nach dem Achten Buch Sozialgesetzbuch 

 

Vom 19. November 2013 - Az.: 42-5011.3-35 - 

 

1. Nummer 1.2 der Verwaltungsvorschrift des Sozialministeriums über die Barbe-

träge nach dem Zwölften Buch Sozialgesetzbuch und nach dem Achten Buch 

Sozialgesetzbuch vom 3. Juni 2011 (GABl. S. 477) wird wie folgt gefasst: 

 

„1.2 Für Leistungsberechtigte, die das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet ha-

ben und Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem Zwölften Buch Sozialge-

setzbuch oder Leistungen zum Lebensunterhalt bei Hilfe zur Erziehung 

nach den §§ 34 und  35 SGB VIII in einer Einrichtung erhalten, gelten fol-

gende Barbeträge:  
 

für Personen vom Beginn bis zur Vollendung  
des fünften Lebensjahres         5,00 Euro, 

 
für Personen vom Beginn bis zur Vollendung  
des sechsten Lebensjahres        6,00 Euro, 
 
für Personen vom Beginn des siebten Lebensjahres 
bis zur Vollendung des achten Lebensjahres   10,50 Euro, 
 
für Personen vom Beginn des neunten Lebensjahres 
bis zur Vollendung des zehnten Lebensjahres   15,50 Euro, 
 
für Personen vom Beginn des elften Lebensjahres 
bis zur Vollendung des zwölften Lebensjahres   21,00 Euro, 
 
für Personen vom Beginn des 13. Lebensjahres 
bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres     31,50 Euro, 
 
für Personen vom Beginn des 15. Lebensjahres 
bis zur Vollendung des 16. Lebensjahres    42,00 Euro, 
 
für Personen vom Beginn des 17. Lebensjahres 
bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres    48,50 Euro.“ 
 

2. Diese Verwaltungsvorschrift tritt am 1. Januar 2014 in Kraft. 


